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Herren 3. Kreisklasse Ost 1

SV 1947 Hammelbach III : TSK SW Rimbach VI 
Samstag, 17.02.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV 1947 Hammelbach III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV 1947
Hammelbach III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Ost 1 gegen die TSK SW Rimbach VI
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 20:9 zeigt beim
deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Volker Ostermeyer, der seine Spiele allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Ostermeyer / Unger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Erfolg von Klotz /
Oechler gegen Schiestl / Eckert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Volker Ostermeyer gewann sein Spiel
gegen Rainer Eckert sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:2, 11:
2. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Eckert nur 6
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Unglücklich war Marco Klotz danach in der
Partie gegen Heinz Schiestl, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jochen Unger hatte im Einzel gegen Ralf Möller am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bernd Oechler konnte
im Spiel gegen Marco Weber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV 1947 Hammelbach III und der
TSK SW Rimbach VI in die Box. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Volker Ostermeyer gegen
Heinz Schiestl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Volker Ostermeyer zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Somit hat
Ostermeyer nun 23 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV 1947 Hammelbach III am 24.02.2024 gegen die TSK SW
Rimbach VIII möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.02.2024 gegen die SG Vöckelsbach 1980 III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV 1947 Hammelbach III

Doppel: Ostermeyer / Unger 1:0, Klotz / Oechler 1:0 
Einzel: V. Ostermeyer 2:0, M. Klotz 0:1, J. Unger 1:0, B. Oechler 1:0 

 TSK SW Rimbach VI
Doppel: Weber / Möller 0:1, Schiestl / Eckert 0:1 
Einzel: H. Schiestl 1:1, R. Eckert 0:1, M. Weber 0:1, R. Möller 0:1


